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Bedienungsanleitung ergomo® pro 
 
 
 

 
 
 

WICHTIG: 
Bitte vergessen Sie nicht, den ergomoÒÒÒÒpro Sensor und den ergomoÒÒÒÒpro Computer 
mit den jeweiligen Produkt-Identifikations-Nummern, die Sie auf dem Sensor bzw. 
auf der Rückseite des Computers finden, auf der Webseite www.ergomo.net zu 
registrieren. Nur so erhalten Sie Ihre 2 Jahre Garantie und weitere wichtige  

  Informationen sowie alle neuesten Software-Updates. 
 
 

Lesen Sie bitte sorgfältig die Bedienungsanleitung vor der Verwendung des ergomoÒpro 
Systems. Jede Handhabung an dem System setzt die genaue Kenntnis und Beachtung 
dieser Bedienungsanleitung voraus. 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

�

�
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1. Allgemeine Hinweise 
 
Hinweis für alle Benutzer 
Hochspannungsleitungen, Autos, Trainingsgeräte und alle Geräte die elektromagnetische Felder 
abstrahlen können die Anzeige des Computers beeinflussen. Störungen dieser Art sind 
normalerweise nur von vorübergehender Natur und lassen sich im Allgemeinen durch größere 
Distanz zur Störungsquelle ausschalten. 
 
Haftung für Funktion bzw. Schäden 
Die Haftung für die Funktion des Gerätes geht in jedem Fall auf den Eigentümer oder Betreiber 
über, soweit das Gerät von Personen, die nicht der SG Sensortechnik angehören, unsachgemäß 
gewartet oder instand gesetzt wird oder wenn eine Handhabung erfolgt, die nicht der 
bestimmungsgemäßen Verwendung entspricht. Für Schäden, die durch die Nichtbeachtung der 
Hinweise eintreten, haftet SG Sensortechnik nicht. Es gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und Allgemeinen Lieferbedingungen der SG Sensortechnik GmbH & Co. 
KG. 
 
 

Sollte keine Anzeige auf dem ergomoÒpro Computer Display sichtbar sein, betätigen Sie 
den Reset-Knopf (siehe Kapitel 8, Fehlerbehebung, S. 43). 
Sollte das Display auch danach nicht anzeigen, laden Sie bitte die Akkus im ergomoÒpro 
Computer mittels Ladegerät auf und betätigen Sie dann ggf. nochmals den Reset-Knopf. 

 
 
Akkus im ergomo® pro Computer 
 

In Ihrem ergomo®pro Computer befinden sich zwei fest installierte Nickel-
Metall-Hydrid-Akkus. 
Wenn diese nicht mehr funktionstüchtig sein sollten, also z.B. die 
Nutzungszeit des ergomo®pro Computers nach einem Ladevorgang sehr kurz 
ist oder das Display trotz mehrmaliger Reset-Betätigung bei geladenen Akkus 
nicht mehr anspringt, so sind Sie laut Batterieverordnung (BGBl. I Seite 1486 , 
§ 7) verpflichtet, den ergomo®pro Computer zwecks Austausch bzw. 
Entsorgung der Akkus an uns als Hersteller zurückzugeben. Wir tauschen 
dann die Akkus für Sie aus und senden Ihnen den überarbeiteten ergomo®pro  

             Computer wieder zurück. 
 
 
 
 

�
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Der ergomoÒÒÒÒpro Sensor 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ergomoÒpro 
Sensor- 

Lagerschale 

ergomo®pro 
Sensorwerkzeug 

Sensorstecker 

Tachometer- 
Geber 

ergomoÒpro 
Sensor 



 

5 

Ladegerät 
 
 

 
 
Zum Laden des Akkus verbinden Sie den ergomoÒ pro Computer mit dem Mikrokontroller-
gesteuerten Ladegerät. Zu Beginn leuchten die LED`s mit der Bezeichnung „Charge“ und „Power“ 
auf. Gleichzeitig blinkt ca. 1 Min. die LED „Ready“. 
Der Ladevorgang ist beendet, wenn die LED „Charge“ erloschen ist und die LED „Power“ leuchtet 
sowie die LED „Ready“ blinkt.  
 
Der Ladevorgang dauert je nach Ladezustand der Akkus ca. 1 Stunde.  
 
Sollte das Ladegerät nach ca. 5 – 10 Min. schon abschalten, starten Sie den Ladevorgang 
nochmals. Ursache für das verfrühte Abschalten sind neue Akkus oder eine längere 
Nichtbenutzung des ergomo®pro Computers. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Microcontroller -
Ladegerät 
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Datenübertragungskabel 
 
 

 
 
 
Sollte Ihr PC nicht über einen seriellen Port verfügen, so können Sie diesen als Zubehör über die 
SG Sensortechnik GmbH & Co. KG oder Ihren ergomo® Fachhändler erhalten. Dieser Adpater 
kann ebenso im Computerfachhandel oder im Internet problemlos erworben werden.  
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2. Inbetriebnahme 
2.1. Vorbereitungen der Montage 
 
Es werden gegebenfalls folgende Werkzeuge zum Einbau benötigt: 
 
- Werkzeug zum Nachschneiden der Gewinde des Tretlagergehäuses des Fahrradrahmens 
- Werkzeug zum Planfräsen der Stirnseiten des Tretlagergehäuses des Fahrradrahmens 
- ergomoÒpro Sensor Werkzeug zum Einbauen des ergomoÒpro Sensors  
- Drehmomentschlüssel im Bereich von 50 Nm – 70 Nm 
- Gegebenenfalls Bohrer für die Ablassbohrung im Tretlager-Gehäuse 
 
 

Das Nachschneiden der Gewinde und Planfräsen der Stirnseiten des Tretlagergehäuses 
kann unter bestimmten Bedingungen notwendig sein. Dadurch werden störende 
Biegespannungen beim Einbau des ergomoÒ pro Sensors verhindert. Das Nachschneiden 
bewirkt, dass die Gewinde optimal zueinander fluchten und ermöglicht so erst den 
spannungsfreien Einbau. Bei Nichtbeachtung dieses Punktes erlischt die Garantie. 

�
Falls sich der ergomoÒpro Sensor NICHT leicht von Hand in das Tretlagergehäuse des 
Fahrradrahmens einschrauben lässt, so schneiden Sie bitte beide Gewinde des Tretlagergehäuses 
mit dem dafür notwendigen Werkzeug nach. 
 
Falls die Stirnseiten des Tretlagergehäuses nicht parallel zueinander liegen oder keine ebenen 
Oberflächen aufweisen, fräsen Sie bitte die Stirnseiten mit dem dafür notwendigen Werkzeug plan. 
 
Wenn möglich bringen Sie eine Ablassbohrung am tiefsten Punkt des Tretlagergehäuses an. 
 
Reinigen Sie die Gewinde des Tretlagergehäuses und fetten sie es danach ein. 
 

�
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2.2. Einbau des Sensors 
 
 

WICHTIG: Sollten im Tretlagergehäuse des Fahrradrahmens störende Teile, wie zum 
Beispiel eine Schraube hervorstehen, so sind diese zu entfernen. 
Notieren Sie sich unbedingt den Kalibrierwert ( k-Faktor, CAL oder K) des Sensors. 
Sie finden ihn auf dem Sensor. 
 

 
Begeben Sie sich auf die linke Seite des Fahrrads (in Fahrtrichtung). Führen Sie den 
ergomoÒpro Sensor in das Tretlagergehäuse ein und schrauben diesen mit der Hand fest.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
WICHTIG: 
Für eine optimale Leistungsmessung ist es notwendig, den Sensor in einer genau definierten 
Einbaublage im Tretlagergehäuse des Fahrrades zu montieren. Die Einbaulage ist über den 
Austritt des Sensorkabels in einem Bereich von 220 - 330 Grad bei fest angezogenem Innenlager 
definiert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

�

� � � �� � � � �
� �� � � � �

� � � �� � � � �
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Bitte verwenden Sie für den oben definierten Einbaubereich des Sensors die beiliegenden 
Distanzringe und setzen diese zwischen der Stirnseite des Tretlagergehäuses und dem Bund des 
Sensors ein. Durch die verschiedenen Abstufungen der Distanzringe lässt sich der oben genannte 
Einbaubereich leicht einstellen. 
 
 

 
Fetten Sie die ergomoÒpro Lagerschale innen ein und schrauben diese von Hand in die rechte 
Seite des Tretlagergehäuses. 

 
Verwenden Sie das ergomoÒpro Sensorwerkzeug und einen Drehmomentschlüssel zum Anziehen 
der Lagerschale auf der rechten Fahrradseite – in Fahrtrichtung gesehen – mit einem 
Drehmoment von 50 – 60 Nm. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Distanzringe 

Distanzringe 
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Verwenden Sie den ergomoÒpro Sensorwerkzeug und einen Drehmomentschlüssel zum 
Festdrehen des ergomoÒpro Sensors mit einem Drehmoment von 55 - 65 Nm auf der linken 
Seite des Fahrrades (in Fahrtrichtung). 
Befestigen Sie den Geber für das Tachometer am Hinterbau des Fahrradrahmens und den 
zugehörigen Magneten am Hinterrad. Der Abstand „s“ zwischen Geber und Magnet sollte ca. 1 
mm bis 2 mm betragen. Verschieben Sie, wenn notwendig, den Magneten auf den Speichen, um 
eine optimale Geschwindigkeitsmessung zu erreichen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Führen Sie das Sensorkabel spannungsfrei zum ergomoÒpro Computer am Lenker. 

Tachometer 
Geber 

� �

�
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2.3. Messprinzip Sensor 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschreibung 
 
Die Sensoren S1 und S2 erzeugen zusammen mit den Geberringen G1 und G2 Rechtecksignale. 
Diese stehen durch die Phasenlage jjjj  zueinander in Beziehung. 
 
Wirkt ein Drehmoment  M auf die Welle, so wird diese um den Winkel  gggg  verdreht und dadurch die 
Phasenlage  jjjj   proportional verändert. 
 
Aus der veränderten Phasenlage jjjj  wird das Drehmoment M bestimmt. Mit der am gleichen Ort 
ermittelten Trittfrequenz n ( 72 Impulse / Umdrehung ) wird dann die Leistung  P = M x n [Watt] 
berechnet. 
 
Hauptmerkmale 
Optimale Leistungsmessung, da Drehmoment und Trittfrequenz am selben Ort bestimmt werden.  
Auflösung Torsionswinkel jjjj  = 0,0025°. Das entspricht einer Kraft von F = 2,5 Newton auf dem 
Pedal. Die Genauigkeit der Messung beträgt ca. 1%. Das Messprinzip ist patentiert in USA und 
Europa. 
 
 

S1 / G1�

S2 / G2 j � j � j �
	�

g�
� �

� �

�
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2.4. Befestigung des Computers 
 
Für eine zentrale Position des ergomoÒpro Computers am Lenker ist es sinnvoll, den Halter rechts 
vom Vorbau zu befestigen. 
 
 

 
 
 
 
Die ergomoÒpro Computer – Buchse und der jeweilige Gegenstecker sind codiert und passen 
somit nur in einer definierten Stellung zusammen.  
 
Wenn der ergomo®pro Computer 3 Minuten lang keine Signale durch Rad- bzw. 
Pedalumdrehungen erhält und auch kein Tastendruck erfolgt, so geht der ergomo®pro Computer in 
den sogenannten Schlaf-Modus. 
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00 : 15 : 23 STP 

Aktuelle Anzeige / 
Hauptanzeige 

Aus jeder der unteren 
Ansichten gelangen Sie  
durch kurzen 
Tastendruck in die 
aktuelle Hauptanzeige. 

obere Taste 
(Bestätigungs-Taste) 
kurz betätigen 

untere Taste 
(Scroll-Taste) 
kurz betätigen 

obere Taste 
(Bestätigungs-
Taste) kurz 
betätigen 

untere Taste 
(Scroll-Taste) 
kurz betätigen 
 * � �+ , � � � � � � � � � �+ ) �

� � ' � � �� - � � � � � � 
 �. # . �
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GESAMT�

3. Menüführung des Computers 

3.1. Hauptmenü 
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3.2. Untermenü 
 
 
 

 
 

 

� 
 � �� � � � � � � � � � � � ��
� � 	 �
 �� � � � � � � � � � 	 �� � �� �

 
00 : 15 : 23 STP 

aus der Aktuellen Anzeige /  Hauptanzeige untere Taste (Scroll-
Taste) so lange drücken, bis folgendes Display erscheint: 

Aktuelle Anzeige / Hauptanzeige 

� � � � � � � � � ��
� � � �� � � � � � � �
� � � � � � � � � � � � � �
� � � � �  �
�

- Mit der oberen Taste (Bestätigungs-Taste) gelangen Sie 
in das entsprechende Untermenü. 

 
- Mit der unteren Taste (Scroll-Taste) scrollen Sie durch 

die Untermenüs Intervall, TRP löschen und 
Einstellungen. 
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3.2.1. Bedienung 
 
 

 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit kurzem Druck der oberen Taste (Bestätigungs-Taste) bestätigen Sie 
das jeweils markierte Programm bzw. die markierte Funktion oder Ziffer / 
Zahl. 

Mit kurzem Druck der unteren Taste (Scroll-Taste) springen Sie von einem 
Menüpunkt zum Nächsten oder von einer Ziffer zur Nächsten. 

Um aus den jeweiligen Untermenüs wieder in die darüberliegende Menü-Ebene 
zu gelangen, scrollen Sie die in der Ansicht angezeigten Untermenüs mit der 
Scroll-Taste durch und bestätigen Sie mit der oberen Taste (Bestätigungs-Taste) 
das X, das im Display unten rechts erscheint.  
�



 

16  
 

� � � � � � �� � � � � � � � � � � � � � ��
� � � � � � �
 �� � � � � � 
 � � � � � � �/ �

 
00:00:00 STP           INT 1 

3.2.2. Intervall 

� � � � � � � � � ��
� � � �� � � � � � � �
� � � � � � � � � � � � � �
� � � � �  �

obere Taste 
(Bestätigungs-
Taste) kurz 
betätigen 

Intervall 1   
(Bereitschaft) 

obere Taste  
(Bestätigungs-
Taste) kurz 
betätigen 
�

� � � � � �� � � � � � � � � � � � ��
� � � � � �
 �� � � � � � 
 � �� � � � � �/ �

 
00:00:00 STP           INT 1 

Intervall 1  
(Start Messung) 

� � � 
 � � �  �/ � � � * � �� � �� � � � � �/ �
� � � � �- � 0 �/ �� � � 
 �� � � � �/ �

 
00:15:23 STP           INT 1 

Intervall 1  
(Ende und Auswertung) 

obere Taste  
(Bestätigungs-
Taste) kurz 
betätigen 
�

� � � � �� � � � � � � � � � � ��
� � � � �
 �� � � � � � � � 
 � � � � � �/ �

 
00:00:00 STP           INT 2 

Intervall 2   
(Bereitschaft) 

usw. 

Während der Intervall-Bereitschaft und 
der Intervall –Messung kann mit 

kurzem Betätigen der Scroll-
Taste 

� 
 � �� � � � � � � � � � � � ��
� � 	 �
 �� � � � � � � � � � 	 �� � �� �

 
00 : 15 : 23 STP 

zwischen den Intervallanzeigen und der aktuellen 
Anzeige / Hauptanzeige gewechselt werden 

Bis zu 30 
Intervalle 
möglich 

� � � � �� � � � � � � � � � � ��
� � � � �
 �� � � � � � � � 
 � � � � � �/ �

 
00:00:00 STP           INT  X 

Die Scroll-Taste so 
lange gedrückt halten, 
bis das Kreuz erscheint 
und dann loslassen. 

Verlassen des Intervall–Mode 

Aus dieser Ansicht können die bereits 
gefahrenen Intervalle nacheinander 
betrachtet werden. Dazu bitte 

Scroll-Taste kurz 
drücken 

obere Taste 
(Bestätigungs-
Taste) kurz 
betätigen für 
Start Intervall 
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3.2.3. Trip Löschen 
 

� � � � � � � � � ��
� � � �� � � � � � � �
� � � � � � � � � � � � � �
� � � � �  �

Bestätigung-
Taste kurz 
betätigen 

TRP LÖSCHEN 
SOLLEN DIE GESAMTEN 

DATEN WIRKLICH 
GELÖSCHT WERDEN 

 
DATEN NICHT LÖSCHEN 

Aktuelle Anzeige / Hauptanzeige 

Scroll-Taste 
kurz betätigen 

TRP LÖSCHEN 
SOLLEN DIE GESAMTEN 

DATEN WIRKLICH 
GELÖSCHT WERDEN 

 
DATEN LÖSCHEN 

Bestätigungstaste 
kurz betätigen um 
Daten zu löschen 

� 
 � �� � � � � � � � � � � � ��
� � 	 �
 �� � � � � � � � 	 �� � �� �

 
00 : 15 : 23 STP 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

Mit der Funktion „TRP löschen“ werden die Daten der Tagesfahrt, die in der aktuellen Anzeige des 
ergomoÒpro Computer angezeigt werden, gelöscht. Die aufgezeichneten Daten für die PC-Auswertung 
(Datenaufzeichnung) können ausschließlich über die mitgelieferte ergoRacerÒ Software gelöscht werden. 
�
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� �
 �� ��� � � � � � � �
 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

EINSTELLUNGEN   1 
SPRACHE / LANGUAGE 
EINSTELLUNGEN     2 
BIKE                      
TRAINING 
HÖHENMESSUNG 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 
�

SPRACHE/LANGUAGE 
GERMAN 
ENGLISH 
FRANCAIS 
ITALIANO 
ESPANOL 

SPRACHE/LANGUAGE 
GERMAN 
ENGLISH 
FRANCAIS 
ITALIANO 
ESPANOL 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen zur 
Bestätigung EINSTELLUNGEN   1 

SPRACHE / LANGUAGE 
EINSTELLUNGEN     2 
BIKE                      
TRAINING 
HÖHENMESSUNG 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen  

� � � � � � � � � ��
� � � �� � � � � � � �
� � � � � � � � � � � � � �
� � � � �  �

Scroll-Taste so oft 
kurz betätigen bis 
gewünschte Sprache 
markiert ist 
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3.2.5. Einstellungen 2  
 

� � � � � � � � � ��
� � � �� � � � � � � �
� � � � � � � � � � � � � �
� � � � �  �
�

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen EINSTELLUNGEN   1 

SPRACHE / LANGUAGE 
EINSTELLUNGEN     2 
BIKE                      
TRAINING 
HÖHENMESSUNG 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

EINSTELLUNGEN 2 
EINHEITEN 
DATUM / ZEIT 
DISPLAY 
DATENSPEICHER 

EINSTELLUNGEN   1 
SPRACHE / LANGUAGE 
EINSTELLUNGEN    2 
BIKE                      
TRAINING 
HÖHENMESSUNG 

Scroll-Taste  
kurz 
betätigen  

�
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�

3.2.6. Einheiten 
 

EINSTELLUNGEN 2 
EINHEITEN 
DATUM / ZEIT 
DISPLAY 
DATENSPEICHER 

EINHEITEN 
LÄNGEN            M ,  KM 
GEWICHT          KG 
TEMPERA.  CELSIUS 
SPEICHERN 
 

Sie können bei Bedarf mit der Scroll-Taste 
die Längeneinheiten in Feet und Meilen, 
die Gewichtseinheit in Lbs ändern und die 
Temperatur in Fahrenheit und jeweils mit 
der Bestätigungstaste bestätigen. 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 
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ZEIT          12 : 59 : 05 
DARSTELLUNG 
 

AM / PM 
 
SPEICHERN 

ZEIT          12 : 59 : 01 
DARSTELLUNG 
 

24 STUNDEN 
 
SPEICHERN 

3.2.7. Darstellung Zeit 
 

EINSTELLUNGEN 2 
EINHEITEN 
DATUM / ZEIT 
DISPLAY 
DATENSPEICHER 

DATUM / ZEIT 
DARSTELL. ZEIT 
DARSTELL. DATUM 
ZEIT EINGABE 
DATUMS EINGABE 
 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

ZEIT          12 : 59 : 05 
DARSTELLUNG 
 

24 STUNDEN 
 
SPEICHERN 

ZEIT          12 : 59 : 07 
DARSTELLUNG 
 

AM / PM 
 
SPEICHERN 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

Scroll-Taste 
kurz betätigen 

Scroll-Taste kurz 
betätigen 
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DATUM     19.09.05 
DARSTELLUNG 
 

EU DATUM 
 
SPEICHERN 

DATUM     19.09.05 
DARSTELLUNG 
 

EU DATUM 
 
SPEICHERN 

DATUM     09/19/05 
DARSTELLUNG 
 

US DATUM 
 
SPEICHERN 
 DATUM     09/19/05 

DARSTELLUNG 
 

US DATUM 
 
SPEICHERN 

3.2.8. Darstellung Datum 
 

EINSTELLUNGEN 2 
EINHEITEN 
DATUM / ZEIT 
DISPLAY 
DATENSPEICHER 

DATUM / ZEIT 
DARSTELL. ZEIT 
DARSTELL. DATUM 
ZEIT EINGABE 
DATUMS EINGABE 
 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

Bestätungs-
Taste kurz 
betätigen 

Scroll-Taste kurz 
betätigen 

Scroll-Taste kurz 
betätigen 
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ZEIT EINGABE      
EINGABE 24 STD 

11:55:48 
SPEICHERN 
 

3.2.9. Eingabe Zeit 
 

EINSTELLUNGEN 2 
EINHEITEN 
DATUM / ZEIT 
DISPLAY 
DATENSPEICHER 

DATUM / ZEIT 
DARSTELL. ZEIT 
DARSTELL. DATUM 
ZEIT EINGABE 
DATUMS EINGABE 
 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

Sie können die Uhrzeit mit der Scroll-
Taste ändern und mit der 
Bestätigungs-Taste bestätigen.  

ZEIT EINGABE      
EINGABE 24 STD 

12:10:50 
SPEICHERN 
 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 
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DATUMS EINGABE     
EINGABE T M J 

19.10.2005 
SPEICHERN 
 

DATUMS EINGABE     
EINGABE T M J 

19.09.2005 
SPEICHERN 
 

EINSTELLUNGEN 2 
EINHEITEN 
DATUM / ZEIT 
DISPLAY 
DATENSPEICHER 

DATUM / ZEIT 
DARSTELL. ZEIT 
DARSTELL. DATUM 
ZEIT EINGABE 
DATUMS EINGABE 
 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

Sie können das Datum mit der 
Scroll-Taste ändern und mit der 
Bestätigungs-Taste bestätigen.  

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

3.2.10. Eingabe Datum 
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DISPLAY 
KONTRAST 

2 
SPEICHERN 
 

EINSTELLUNGEN 2 
EINHEITEN 
DATUM / ZEIT 
DISPLAY 
DATENSPEICHER 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

Sie können den Kontrast mit der 
Scroll-Taste ändern und mit der 
Bestätigungs-Taste bestätigen.  

DISPLAY 
KONTRAST 

2 
SPEICHERN 
 

DISPLAY 
DISPLAY KONTRAST 
DYNAMIK ANZEIGE 
DISPLAY BELEUCHTUNG 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

3.2.11. Display Kontrast 
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ANZEIGE DYNAMIK 
DÄMPFUNG POWER 

(1) ROTATION 
DÄMPFUNG PULS 
 NORMAL 
SPEICHERN 

3.2.12. Dynamik Anzeige 
 

EINSTELLUNGEN 2 
EINHEITEN 
DATUM / ZEIT 
DISPLAY 
DATENSPEICHER 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

Sie können die Dynamik der Anzeige mit der 
Scroll-Taste ändern und mit der Bestätigungs-
Taste bestätigen.  

DISPLAY 
DISPLAY KONTRAST 
DYNAMIK ANZEIGE 
DISPLAY BELEUCHTUNG 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

ANZEIGE DYNAMIK 
DÄMPFUNG POWER 

(1) ROTATION 
DÄMPFUNG PULS 
 NORMAL 
SPEICHERN 

Hier die Bedeutungen: 
Keine (1)  bedeutet 1 Messwert pro 1 Pedalumdrehung 
Gering (2)  bedeutet 1 Messwert pro 2 Pedalumdrehungen 
Normal (5) bedeutet 1 Messwert pro 5 Pedalumdrehungen 
stark (7) bedeutet 1 Messwert pro 7 Pedalumdrehungen 
sehr stark (10) bedeutet 1 Messwert pro 10 Pedalumdrehungen 

Hier die Bedeutungen: 
Keine (1) bedeutet 1 Pulswert alt plus 1 Pulswert neu 
Gering (2) bedeutet 2 Pulswerte alt plus 1 Pulswert neu 
Normal (5) bedeutet 5 Pulswerte alt plus 1 Pulswert neu 
stark (7) bedeutet 7 Pulswerte alt plus 1 Pulswert neu 
sehr stark (10) bedeutet 10 Pulswerte alt plus 1 Pulswert neu 
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Bitte drücken und halten Sie die obere Taste (Bestätigungs-Taste) des ergomo® pro Computers, bis die Beleuchtung anspringt. Sie bleibt – nach 
individueller Einstellung – für 10, 30 oder 60 Sekunden an und schaltet sich selbstständig ab. Bei der Einstellung AN/AUS kann die Beleuchtung vom 
Benutzer durch Drücken/Halten der Bestätigungs-Taste individuell ein- bzw. ausgeschaltet werden. 
 
 
 
 
 
 

BELEUCHTUNG 
BRENNDAUER 

 
10 SEC 

 
SPEICHERN 

3.2.13. Display Beleuchtung 

EINSTELLUNGEN 2 
EINHEITEN 
DATUM / ZEIT 
DISPLAY 
DATENSPEICHER 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

Sie können die Brenndauer der Anzeige mit der 
Scroll-Taste ändern und mit der Bestätigungs-
Taste bestätigen. 

DISPLAY 
DISPLAY KONTRAST 
DYNAMIK ANZEIGE 
DISPLAY BELEUCHTUNG 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

BELEUCHTUNG 
BRENNDAUER 

 
10 SEC 

 
SPEICHERN 
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Die Datenaufzeichnung funktioniert automatisch, wenn die Stoppuhr läuft. Die Stoppuhr wiederum wird durch Rad- bzw. Pedalumdrehungen aktiviert. 
Die Speicher-Kapazität beträgt z.B. bei einer 1-Sekunden-Auflösung ca. 12 Stunden. Wird bei vollem Speicher das Fahrrad mit dem eingebautem 
ergomo®pro System weiter bewegt wird, so werden die ältesten gespeicherten Daten gelöscht und mit den Neuesten überschrieben. Der noch vorhandene 
Speicher wird am Info-Bildschirm angezeigt.  
 
 
 

DATENSPEICHER 
SPEICHERINTERVALL 

2 
SPEICHERN 

� �
 �� � ��� � � � � � � � �� � � � �
 

EINSTELLUNGEN 2 
EINHEITEN 
DATUM / ZEIT 
DISPLAY 
DATENSPEICHER 

DATENSPEICHER 
SPEICHERINTERVALL 

5 
SPEICHERN 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

Sie können das Speicherintervall 
mit der Scroll-Taste auf 1, 2, 5, 10, 
15 oder 30 Sek. ändern und mit 
der Bestätigungs-Taste bestätigen.  
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BIKE   1 
AUSWAHL BIKE 
K-FAKTOR 
OFFSET SENSOR 
RADUMFANG 
GESAMTSTRECKE ODO 

BIKE 
BIKE NR 

1 
SPEICHERN 
 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

Sie können die Fahrrad-Nr. mit 
der Scroll-Taste ändern und mit 
der Bestätigungs-Taste be-
stätigen.  
Sie können bis zu 99 Fahrräder 
speichern. 

BIKE 
BIKE NR 

1 
SPEICHERN 
 

HINWEIS: 
Die Zuordnung von k-Faktor und Offset zur jeweiligen Fahrrad-Nr. ist unbedingt notwendig. 

3.2.15. Auswahl Bike 
 

� � � � � � � � � ��
� � � �� � � � � � � �
� � � � � � � � � � � � � �
� � � � �  �
�

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen BIKE   1 

AUSWAHL BIKE 
K-FAKTOR 
OFFSET SENSOR 
RADUMFANG 
GESAMTSTRECKE ODO 

EINSTELLUNGEN   1 
SPRACHE / LANGUAGE 
EINSTELLUNGEN    2 
BIKE                      
TRAINING 
HÖHENMESSUNG 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 
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BIKE 1 
K-FAKTOR 

175 
SPEICHERN 
 

3.2.16. K-Faktor 
 

BIKE   1 
AUSWAHL BIKE 
K-FAKTOR 
OFFSET SENSOR 
RADUMFANG 
GESAMTSTRECKE ODO 

BIKE 1 
K-FAKTOR 

127 
SPEICHERN 
 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

Sie können den K-Faktor, den Sie 
mit dem jeweiligen Sensor 
erhalten, mit der Scroll-Taste 
ändern und mit der Bestätigungs-
Taste bestätigen.  
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3.2.17. Offset Sensor 
 

BIKE   1 
AUSWAHL BIKE 
K-FAKTOR 
OFFSET SENSOR 
RADUMFANG 
GESAMTSTRECKE ODO 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen � � � � ( � �( ' ' � � � $� � � � ��

�
�
�

�
� � � � � �" �  � �� �

� � � � ( � �( ' ' � � � $� � � � �

ß0=       880 
 

START MESSUNG 
SETUP BIKE 1 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

� � � � ( � �( ' ' � � � $� � � � �

ß=  880      0U/min 
 

MESSUNG VORLAUF 
SETUP BIKE 1 

 

� � � � ( � �( ' ' � � � $� � � � �

ß=1120    60U/min 
 

MESSUNG LÄUFT 
SETUP BIKE 1 

 

� � � � ( � �( ' ' � � � $� � � � �

ß0=     1121 
MAX= 0,83                    MIN=0,17 

MESSUNG OK 
SETUP BIKE 1 

 

� � � � ( � �( ' ' � � � $� � � � �

ß0=     1033 
MAX=10,83                 MIN=10,17 

MESSUNG FEHLER 
SETUP BIKE 1 

 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

� � � � ( � �( ' ' � � � $� � � � �

1121 
 

SPEICHERN 
SETUP BIKE 1 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

� 
 � �� � � � � � � � � � � � ��
� � 	 �
 �� � � � � � � � � � 	 �� � �� �

 
00 : 15 : 23 STP 

Aktuelle 
Anzeige / 
Hauptanzeige 

HINWEIS: Bitte beachten Sie, dass Sie die Kurbel ohne ruckartige Bewegungen und gleichmäßig drehen. Tipp: gleichmäßig beschleunigen 

Messung Fehler: 
Bestätigungs-Taste 
kurz betätigen, um 
Offset nochmals 
durchzuführen 
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3.2.19. Gesamtstrecke ODO 
 

BIKE   1 
AUSWAHL BIKE 
K-FAKTOR 
OFFSET SENSOR 
RADUMFANG 
GESAMTSTRECKE ODO 

GESAMTSTRECKE 1 
ODO (KM) 

21000 
SPEICHERN 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen Sie können die Gesamtkilometer  

mit der Scroll-Taste ändern und 
mit der Bestätigungs-Taste 
bestätigen.  

GESAMTSTRECKE 1 
ODO (KM) 

21000 
SPEICHERN 

BIKE 1 
EINGABE IN MM 

2100 
SPEICHERN 

3.2.18. Radumfang 
 

BIKE   1 
AUSWAHL BIKE 
K-FAKTOR 
OFFSET SENSOR 
RADUMFANG 
GESAMTSTRECKE ODO 

BIKE 1 
EINGABE IN MM 

2100 
SPEICHERN 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

Sie können den Umfang in mm mit 
der Scroll-Taste ändern und mit 
der Bestätigungstaste bestätigen.  
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KÖRPERGEWICHT 
IN (KG) 

74 
SPEICHERN 

TRAINING 
KÖRPERGEWICHT 
GRENZLEISTUNG 
WATT/KG/LBS 
 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen KÖRPERGEWICHT 

IN (KG) 

74 
SPEICHERN 

Sie können das Körpergewicht mit 
der Scroll-Taste ändern und mit der 
Bestätigungs-Taste bestätigen.   
Falls Eingabe in lbs gewünscht ist, 
so können Sie in Einstellungen 2 
unter Einheiten die Änderung 
vornehmen. 

3.2.20. Körpergewicht 
 

� � � � � � � � � ��
� � � �� � � � � � � �
� � � � � � � � � � � � � �
� � � � �  �
�

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen TRAINING 

KÖRPERGEWICHT 
GRENZLEISTUNG 
WATT/KG/LBS 
 

EINSTELLUNGEN   1 
SPRACHE / LANGUAGE 
EINSTELLUNGEN    2 
BIKE                      
TRAINING 
HÖHENMESSUNG 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 
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TRAINING 
WATT/KG/LBS 

WATT 
 

SPEICHERN 
 

3.2.22. Auswahl WATT/KG/LBS 
 

TRAINING 
KÖRPERGEWICHT 
GRENZLEISTUNG 
WATT/KG/LBS 
 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen TRAINING 

WATT/KG/LBS 

WATT 
 

SPEICHERN 
 

Sie können mit der Scroll-Taste 
zwischen WATT und 
WATT/Körpergewicht wählen und 
eines mit der Bestätigungs-Taste 
bestätigen.  

TRAINING 
GRENZLEISTUNG 

150 Watt 
SPEICHERN 
 

3.2.21. Grenzleistung 
 

TRAINING 
KÖRPERGEWICHT 
GRENZLEISTUNG 
WATT/KG/LBS 
 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen TRAINING 

GRENZLEISTUNG 

100 Watt 
SPEICHERN 
 

Sie können die Laktatschwelle in 
Watt mit der Scroll-Taste ändern 
und mit der Bestätigungs-Taste 
bestätigen.  
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3.2.23. Höhenmessung 
 

� � � � � � � � � ��
� � � �� � � � � � � �
� � � � � � � � � � � � � �
� � � � �  �
�

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

EINSTELLUNGEN   1 
SPRACHE / LANGUAGE 
EINSTELLUNGEN    2 
BIKE                      
TRAINING 
HÖHENMESSUNG 

Bestätigungs-
Taste kurz 
betätigen 

HÖHENMESSUNG 
AKTUELLE HÖHE (M) 

124 
SPEICHERN 
 

Sie können mit der Scroll-Taste die aktuelle Höhe 
einstellen und mit der Bestätigungs-Taste bestätigen. 
Sollte Ihnen die aktuelle Höhe nicht vorliegen, so 
können Sie z. B. 0 als Referenzhöhe einstellen. 

HÖHENMESSUNG 
AKTUELLE HÖHE (M) 

100 
SPEICHERN 
 

�
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4. Offset Sensor 
4.1. Hinweise 
 
Stellen Sie das Fahrrad in eine Vorrichtung, die ein freies Drehen des Hinterrades gewährleistet. 
 

 
 
Vor der Durchführung des Offsets wählen Sie das größte Übersetzungsverhältnis, d.h. Sie legen die 
Kette auf das kleinste Ritzel am Hinterrad und vorne auf das größte Kettenblatt.  
Grund hierfür ist, dass durch den so erhöhten Widerstand ein gleichmäßiges und ruckfreies Kurbeln 
(wichtig für Offset) ermöglicht wird. 
 
Verbinden Sie den Sensor mit dem ergomoÒpro Computer.  
Zur leichteren Bedienung positionieren Sie den ergomoÒpro Computer auf einer Erhöhung (z.B. einem 
Stuhl) rechts neben dem Fahrrad, damit Sie bei der nachfolgenden Offset-Prozedur den ergomoÒpro 
Computer besser bedienen bzw. das Display sehen können. 
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Der k-Faktor oder Kalibrierwert ist notwendig zur korrekten Messung der Leistung in Watt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Technisch entspricht der spezifische kraftfreie Sensor-Offsetwert dem Nullpunkt des Sensors. Wird die 
Welle des Sensors mit einem Drehmoment belastet, so ändert sich der Nullpunkt und aus der Differenz 
wird die Leistung in Watt berechnet. Stellen Sie im entsprechenden Untermenü den k-Faktor Ihres 
ergomo®pro Sensors ein.  
 
 

4.2. Durchführung 
 
Gewährleisten Sie, dass das Hinterrad frei drehen kann. Folgen Sie dann den Anweisungen im 
ergomo®pro Computer Display im Untermenü Offset, bis die Offset-Prozedur mit einer positiven 
Meldung im Display beendet ist. Der Offset sollte nach der ersten Fahrt wiederholt werden, da sich 
während der Fahrt Verspannungen lösen können, die den Offsetwert verändern. Sie können den Offset 
so oft durchführen, wie Sie möchten. Jedoch ist dies nicht notwendig, da der ergomo®pro Sensor nicht 
sehr temperaturanfällig ist. 
 
4.3. Kontrolle 
 
Überprüfen Sie die Richtigkeit des Offsets durch folgende Schritte: 
 

1.) Wählen Sie das größte Übersetzungsverhältnis, d.h. legen Sie die Kette auf das kleinste 
Ritzel am Hinterrad und vorne auf das größte Kettenblatt. Gewährleisten Sie, dass das 
Hinterrad frei drehen kann.   

 
Drehen Sie die rechte Kurbel mit ca. 60 U/min. Die Drehungen müssen gleichmäßig und 
ohne Ruckbewegungen durchgeführt werden. Beachten Sie bitte währenddessen die 
Anzeige im ergomoÒpro Computer. Die angezeigte Leistung sollte rechts zwischen 0 und 5 
Watt betragen.  

 
2.) Wählen Sie das größte Übersetzungsverhältnis, d.h. legen Sie die Kette auf das kleinste 

Ritzel am Hinterrad und vorne auf das größte Kettenblatt. Gewährleisten Sie, dass das 
Hinterrad frei drehen kann.   

 
Drehen Sie die linke Kurbel mit ca. 60 U/min. Beachten Sie hierbei die Anzeige für die 
Trittfrequenz im ergomoÒ pro Computer. Die angezeigte Leistung sollte links zwischen 5 
und 15 Watt betragen.  

 
Nach den ersten Fahrten lösen sich mechanische Verspannungen des Einbaus zwischen dem 
Sensor und dem Tretlagergehäuse. Dies führt zu einem geringfügig geänderten Offset – Wert. 
Für eine optimale Messung der Leistung in Watt ist es daher notwendig den Offset nach den 
ersten Fahrten zu wiederholen. 
 

Die Offset-Einstellung könnte theoretisch beliebig oft wiederholt werden. Dies ist jedoch nicht 
notwendig.

� �

�
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5. ergoRacer® Software 
5.1. Installation 
 
Legen Sie die ergoRacer® CD in Ihr CD-ROM Laufwerk ein. Stellen Sie sicher, dass Sie die Software 
auf dem Computer installieren, wo später auch die Daten ausgewertet und gespeichert werden sollen, 
da die ergoRacer® CD nur auf einem Computer installiert werden kann.  
 
Nach der Installation müssen Sie sich beim ersten Öffnen der ergoRacer® Software  mit dem Internet 
verbinden, um Ihre Software zu registrieren und frei zu schalten. Hierzu klicken Sie bitte auf den 
angegebenen Link zur Registrierung (Get my registration key). Sie werden auf die Webpage zur 
Registrierung weitergeleitet. Bitte geben Sie hier den auf der CD angegebenen PIN ein. Nach 
erfolgreicher Eingabe erhalten Sie einen endgültigen Registrierungscode. Diesen kopieren Sie bitte in 
die ergoRacer® Software und drücken registrieren.  
 
Sollten Sie im Rahmen der Installation keine Internetverbindung aufbauen können, so klicken Sie bitte 
dennoch auf die Registrierinformation (Get my registration key) beim ersten ergoRacer® 
Programmaufruf. Es öffnet sich Ihr Webbrowser und versucht eine Internetverbindung aufzubauen. Die 
in der Browserzeile angegebene Internetadresse notieren Sie sich bitte und schicken uns diese auf 
postalischem Weg oder per E-Mail. Die angegebene Internetadresse hat diesen oder eine ähnlichen 
Aufbau:http://www.cyclingpeakssoftware.com/members/login.php?code=7FD6FA69&code2=36010O10
&done=genkey.php 
Wir werden Ihnen dann Ihren persönlichen Code zur Freischaltung der Software per E-Mail zukommen 
lassen.  
 
Wir empfehlen Ihnen den Hilfe Button am oberen Ende der Webseite zu klicken und sich den “Quick 
Start Guide” sowie den “Users Guide” durchzulesen. Diese Hilfefunktion wird Ihnen helfen 
Informationen herunter zuladen, Daten zu importieren und alle Features der ergoRacer® Software zu 
verstehen. Sollten Sie Hilfe benötigen informieren Sie sich zunächst anhand dieser Hilfefunktion. 
Weiter Informationen können Sie unter  http://www.cyclingpeakssoftware.com/forums/ oder 
www.ergomo.net finden. Sollten Sie auch hier nicht fündig werden, so stehen Ihnen die Mitarbeiter von 
CyclingPeaks Software per E-Mail oder telefonisch zur Verfügung (Support@cyclingpeakssoftware.com  
oder 001-540-586-0919). Ebenso können Sie sich an den technischen Support der SG Sensortechnik 
GmbH & Co. KG wenden (support@sg-sensortechnik.com oder 0049-6105-2731-0) 
 
Zur Datenübertragung stecken Sie das Daten-Übertragungskabel in die Buchse des ergomo®pro 
Computers und in die serielle Schnittstelle Ihres PCs. Die ergomoÒpro Computer – Buchse und der 
jeweilige Gegenstecker sind codiert und passen somit nur in einer definierten Stellung zusammen. 
Sollte Ihr PC nicht über einen seriellen Port verfügen, so können Sie diesen als Zubehör über die SG 
Sensortechnik GmbH & Co. KG oder Ihren ergomo® Fachhändler erhalten. Dieser Adpater kann 
ebenso im Computerfachhandel oder im Internet problemlos erworben werden. Aktivieren Sie den 
ergomo®pro Computer mittels Tastendruck einer der beiden Tasten, falls er sich im Schlaf-Modus 
befindet. Die Datenübertragung ist in jedem Menü möglich, außer in den Eingabe-Menüs (z.B. nicht im 
Untermenü „Einheiten“, Einstellung k-Faktor, im Off-Set-Menü etc.) 
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5.2. Konfiguration ergomo® Computer 
Verbinden Sie den ergomo® pro Computer mit Ihrem seriellen Computeranschluss und öffnen Sie die 
ergoRacer® Software. Stellen Sie sicher, dass der Gerätetyp (Power meter type) auf ergomo® pro/spin 
eingestellt ist und der COM Port entsprechend des Anschlusses konfiguriert ist.  

 
 
 
 
 
 
 

Drücken Sie denn Button “Configure Device“ (Button in der Mitte der Abbildung)  
 

Die ergoRacer Software öffnet folgendes Einstellungsmenü: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sie können die Einstellungen des ergomo

®
 pro Gerätes anpassen und mittels „SET DEVICE” 

bestätigen. Die Eingabe des Gewichts und Ihrer individuellen Grenzleistung wird automatisch auf Ihrer 
Athletenseite aktualisiert. 
 
5.3. Dowload ergomo® Computer 
 
Verbinden Sie das Datenübertragungskabel mit dem freien seriellen Anschluss Ihres PC und dem 
ergomoÒ pro Computer. Starten Sie dann Ihre ergoRacer® Software und wählen Sie den gewünschten 
Athleten aus. Sollte der gewünschte Athlet noch nicht angelegt sein, so können Sie über „File => 
Create New Athlete“ diesen erzeugen (es müssen alle Werte eingegeben werden; diese können aber 
später jederzeit wieder geändert werden).  
 
Stellen Sie sicher, dass der Gerätetyp (Power meter type) auf ergomo® pro/spin eingestellt ist und der 
COM Port entsprechend des Anschlusses konfiguriert ist.  
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Drücken Sie dann den Download Button  in Ihrer ergoRacer® Software. Der Download der 
gespeicherten Daten startet. 
 

 
 

 
Sobald alle Daten vollständig in die ergoRacer® Software übertragen sind erscheint folgendes 
Übersichtsfenster. 

 
 
 
 

 

 

 

 
Mittels Doppelclick auf die gewünschte Fahrt im Auswahlfenster können Sie die Daten öffnen. 
Alternativ können Sie die gewünschte Fahrt mit der linken Maustaste per Drag & Drop in den 
Kalender ziehen. Aus dem Kalender können Sie die Daten ebenfalls per Doppelclick öffnen.  
 

                 
 
 
Weitere Informationen finden Sie im beiliegenden Handbuch “How to train with a power meter” oder 
über die Hilfefunktion der ergoRacer® Software.  
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6. Update 
6.1. ergoRacer® Software 
 
Bitte prüfen Sie unter www.ergomo.net im Bereich Service/Downloads die Verfügbarkeit neuer 
ergoRacer

®
 Software Updates. Bitte befolgen Sie folgende Installationsschritte um die neue 

ergoRacer
®

 Software in Betrieb zu nehmen:   
 
1. Schritt 
- Schließen Sie die ergoRacer

®
 Software  

 
2. Schritt 
- Downloaden Sie das gewünschte ergoRacer

®
 Update 

 
3. Schritt 
- Datei „ErgoRacer???.zip“ entzippen. Es entsteht die Datei   „ergoRacer.exe“  
 
4. Schritt 
- Kopieren Sie die Datei „ergoRacer.exe“ in den Programmordner ergoRacer

®
 auf Ihrer Festplatte und 

überschreiben Sie die alte „ergoRacer.exe“ Datei 
- Die ergoRacer

®
 Software ist jetzt einsatzbereit 

 
 
6.2. ergomo® Firmware 
 
Bitte prüfen Sie unter www.ergomo.net im Bereich Service/Downloads die Verfügbarkeit neuer 
ergomo

®
 Firmware Updates. Bitte befolgen Sie folgende Installationsschritte um die neue ergomo

®
 

Firmware in Betrieb zu nehmen: 
 
1. Schritt 
- Downloaden Sie das gewünschte ergomo

®
 Firmware Update 

 
2. Schritt 
- Datei „UPDATE_ERGOMO.zip“ entzippen und zur Installation die Datei „UPDATE_ERGOMO.exe“ 
doppelklicken (Dies ist das ergomo

®
 Update-Programm) 

 
3. Schritt 
- Verzeichnis auf Ihrer Festplatte anlegen und das/die ergomo

®
 Fimware-Update(s) in diesen Ordner 

kopieren. Die Update-Dateien haben stets das Dateiformat .mot 
 
4. Schritt 
- Verbinden Sie Ihren ergomo

®
 computer mit dem PC 

- Öffnen Sie das in Schritt 1 installierte ergomo
®

 Update-Programm (Datei „UPDATE_ERGOMO.exe“ 
doppelklicken) 
- Drücken Sie den Button „Update starten“ und wählen Sie das in Schritt 2 gespeicherte ergomo

®
 

Firmware Update 
- Warten Sie bis das Update abgeschlossen ist und beenden Sie das ergomo

®
 Update-Programm. Den 

ergomo
®

 Computer bitte noch mit dem Kabel verbunden lassen 
 
5. Schritt 
- Starten Sie die ergoRacer

®
 Software und clicken Sie den Button „Configure device" und wählen dann 

„clear device".  
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- Nach Abschluss der Datenlöschung (bitte den Status in der Fußzeile verfolgen) steht Ihnen der 
ergomo

®
 mit der neuen Firmware zur Verfügung. Bitte schließen Sie alle Programme trennen Sie den 

ergomo
®

 Computer vom Datenübertragungskabel. 
 
 

7. Trainingsteuerung mit ergomo® Pro Power 
 
Die neue ergomo® Produktserie bietet Ihnen ein innovatives Analysetool der Extraklasse zur  
Trainingssteuerung und –auswertung. Anhand der Parameter Normalized Power (NP), Intensity Factor 
(IF) und Training Stress Score (TSS) können Sie mit „ergomo® Pro Power“ Training und Wettkampf 
wesentlich effizienter steuern, als das bisher möglich war. Diese Steuerungsparameter, entwickelt 
durch den renommierten amerikanischen Trainingswissenschaftler Andrew R. Coggan, Ph.D, werden 
exklusiv in der ergomo® Produktserie präsentiert.  
 
Wie kann ich dieses neue Trainingstool nutzen? 
Um alle Parameter der ergomo® Pro Power nutzen zu können, müssen Sie zunächst in Ihrem ergomo® 
Computer im Menü Einstellungen (Menü Einstellungen => Training => Grenzleistung) Ihre 
Schwellenleistung eingeben. Als Schwellenleistung wird die Leistung in Watt definiert, bei welcher die 
Laktatproduktion den Laktatabbau kontinuierlich übersteigt. Die Schwellenleistung können Sie anhand 
eines Laktatleistungstests durch ein Trainingsinstitut bestimmen lassen. Alternativ kann die  
Schwellenleistung näherungsweise auch mit der maximalen durchschnittlichen Leistung, welche über 
eine einstündige Belastung aufrechterhalten werden kann, gleichgesetzt werden.  Ist dieser Parameter 
im Menü Einstellungen eingegeben, so können Sie jederzeit während des Trainings die ergomo® Pro 
Power Funktion nutzen. 
 
Welche Werte und Aussagen lassen sich dabei erzeugen?  
ergomo® Normalized Power (NP) 
Der NP Wert wird durch eine Formel bestimmt, welche Ihre Leistung glättet und gleichzeitig gewichtet, 
um den metabolischen Wert von variablen, intensiven Belastungen besser wiederzugeben. Die NP wird 
in der Größe Watt angegeben. Somit lässt sich eine Aussage über den Belastungsverlauf während des 
Trainings generieren und die tatsächlich erbrachte Leistung der Körpers in Watt ableiten.  
Ist beispielsweise bei einem Rundstreckenrennen die gemessene tatsächliche Durchschnittsleistung 
lediglich 150 Watt, so kann aufgrund der zahlreichen hochintensiven Antritte nach den Kurven die 
generierte NP bei 250 Watt liegen.  
 
ergomo® Intensity Factor (IF) 
Der IF setzt Ihre NP in Bezug zur definierten Schwellenleistung. Als Schwellenleistung wird die 
Leistung in Watt definiert, bei welcher der Stoffwechsel von aerober auf anaerobe Energiebereitstellung 
umschlägt.  
Somit lassen sich mit Hilfe des IF Aussagen über die Stärke der jeweiligen Belastung treffen. Der IF ist 
eine einheitsfreie Zahl, wobei Werte kleiner 1, Belastungen unterhalb der Schwellenleistung und Werte 
größer 1, Belastungen oberhalb der Schwelle repräsentieren.  
Mit Hilfe dieses Parameters können Sie somit Ihre Trainingsbereiche gezielt kontrollieren und steuern. 
So können beispielsweise Ausdauereinheiten im Fettstoffwechsel ebenso wie kurze hochintensive 
Sprintintervalle gezielt überwacht werden.  
 
ergomo® Training Stress Score (TSS) 
Der TSS schließlich gibt Ihnen einen Bericht über die Summe der innerhalb der Trainingseinheit 
aufgetretenen Belastungen. Es handelt sich hier um eine einheitsfreie Zahl größer 1. Mit zunehmender 
Dauer der Belastung wächst der TSS in Abhängigkeit der Belastungsintensität. Als Richtwert wurde 
hier per Definition festgelegt, dass eine Schwellenbelastung über eine Stunde dem Wert 100 entspricht.  
Somit ist es anhand des TSS möglich sein Training qualitativ und quantitativ kontrollierbar zu machen. 
Zeigt der TSS nach einer langen Ausdauertrainingseinheit im moderaten Bereich beispielsweise den 
Wert 100, so wäre die erzielte Belastung gleichzusetzen mit einer einstündigen Fahrt an der 
Leistungsschwelle.  
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8. Fehlerbehebung 
 
Durch Betätigung der Tasten erfolgt keine Änderung in der Anzeige des Displays 
Ein General Reset des ergomoÒpro Computers ist notwendig.  
 

 
KEINESFALLS DAS LOCH FÜR DEN DRUCKSENSOR DURCHSTECHEN, DA SONST ALLE 
GARANTIEANSPRÜCHE ERLÖSCHEN. 
 
 

 
 
 

 
 
Um den General - Reset durchzuführen, betätigen Sie den Resetknopf auf der Unterseite des 
ergomo®pro Computers.  
 

DEN RESETKNOPF KEINESFALLS MIT SPITZEN GEGENSTÄNDEN WIE 
SICHERHEITSNADELN ODER NADELN BETÄTIGEN, DA SONST DIE GUMMI-DICHTUNG 
ZERSTÖRT WERDEN KANN. BENUTZEN SIE EINEN KUGELSCHREIBER, EINE 
BÜROKLAMMER ODER EINEN ANDEREN STUMPFEN GEGENSTAND! 
 

 
Der ergomoÒpro Computer ist wieder einsatzbereit. Durch die Betätigung des Resetknopfes werden die 
im ergomo®pro Computer gespeicherten Daten nicht gelöscht. 
 
 
Auf dem ergomoÒÒÒÒpro Computer - Display erscheint keine Anzeige 
Die Akkus sind entladen. Verbinden Sie den ergomoÒpro Computer mit dem Ladegerät wie in Kapitel 
1.2 beschrieben.  
 
Die Geschwindigkeitsanzeige funktioniert nicht 
Wenn der Abstand zwischen Reedkontakt und Magnet größer als 2 mm ist, erhält der ergomo®pro 
Computer über den Reedkontakt keine Signale. Bitte korrigieren Sie die Position der beiden Teile 
zueinander. 
 
Leistungsanzeige zeigt unbrauchbare Daten 
Wenn die Pedale rückwärts getreten werden, kann der ergomo®pro Computer unbrauchbare Daten 
anzeigen. 

Reset-Loch hier!! 
NICHT HIER!! (Drucksensor) 

�

�
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9. Technische Daten 
 
 Messgenauigkeit Messbereich Gewicht 

Sensor + / - 1% 0 Watt – 2.500 Watt Nach Typ 
270 g – 320 g 

 
 Datenspeicher Auflösung Gewicht Anzeigeumfang 
Computer Ca. 12 h bei 1- 

Sek.-Intervall 
 

Ca. 300 h bei 
30-Sek.-
Intervall 

Ein Datensatz / 
Kurbelumdrehung 

 
  

90 g - Leistung 
- Herzfrequenz 
- Trittfrequenz 
- Geschwindigkeit 
- Höhe 
- Temperatur 
- Stoppuhr 
- Uhr 
- TSS 
- IF 
- NP 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

10. Hotline 
 
Für technische Informationen: 
 

SG Sensortechnik GmbH & Co. KG 
Am Berg 32 
D-64546 Mörfelden-Walldorf 
Deutschland 

 
Telefon: +49 (0) 6105 / 2731-0 
Fax:  +49 (0) 6105 / 2731-20 
E-Mail:  info@sg-sensortechnik.com 


